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Witterungsbericht vom April 1980

ZKsammert/asswng: Der April war, gegenüber dem langjährigen Durchschnitt,
^er ganzen Schweiz zu kalt. Das Wärmedefizit betrug für die Niederungen
Alpennordseite 1 bis 2, für das Alpengebiet und den Jura 2 bis 3,5 und für
Tessin bis zu 1,5 Grad. Obschon die sehr niedrigen April-Temperaturen der

Y
e 1903, 1917, 1938, 1970 und 1973 nicht ganz erreicht wurden, muss der

tgangene Monat für weite Teile der Alpen und des Juras zu den kältesten
*®ses Jahrhunderts gezählt werden. Relativ kalt waren nördlich der Alpen das

jste und das letzte Drittel des Monats. Dazwischen, das heisst vom 13. bis 18.,
hrden verhältnismässig milde Tage notiert.

Mindestens zwei Drittel des Landes verzeichneten ein Niederschlagsdefizit,
hl trockensten blieb die Südschweiz mit weniger als 10 % der Norm. Beträcht-
che Defizite gab es vielerorts auch im Engadin, im Rheinwaldgebiet, im Wallis

y^ic im westlichen Mittelland. Niederschlagsreich dagegen war das östliche
oralpen- und Alpengebiet. Stellenweise erreichten die Monatssummen den 2- bis

jachen Betrag des langjährigen Mittels. Auf dem Säntis fiel an 21 Tagen eine
cuschneemenge von insgesamt mehr als 4 m. Der entsprechende Schmelz-
asserwert ergab 427 mm. Am 27. April wurde für die Bergstation mit 7,95 m
® grösste Schneehöhe des Jahrhunderts gemessen. Vergleichbare aussergewöhn-
he Schneehöhen meldeten auch die Bergstationen Zugspitze und Sonnblick^ die Ostalpen.

d
Sonnenscheindauer blieb auf der Alpennordseite und in den Alpen

izitär. Die Monatssummen erreichten je nach Ort 60 bis 90 % der Norm,
je Südschweiz und teilweise auch das Oberwallis notierten einen leichten Über-

Uss (105 bis 130 % der Norm).
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